
 
 

Adolf Grün 1933 - 2014 
 
Ein Abschied für immer von einem Pionier der 
Rassekaninchenzucht im Landesverband Württemberg und 
Hohenzollern e.V. 
 
Der ganze Landesverband der Rassekaninchenzüchter 
Württemberg und Hohenzollern trauert. 
 
Vereint in großem Schmerz, aber auch erfüllt mit großer Dankbarkeit, 
nahm eine große Trauergemeinde am 24.01.2014 auf dem Waldfriedhof 
in Backnang Abschied von unserem Freund Adolf Grün, der in Folge  



einer schweren Krankheit, die er tapfer und in Gottvertrauen getragen 
hat, am 20.01.2014 im Kreise seiner Familie zu Hause sterben durfte. 
  
 
Der LV Württemberg und Hohenzollern e.V. trauert zusammen mit 
dem Z 5 Backnang/Großaspach, 
dem Kreisverband Rems-Murr, 
dem Holländer-Club,  
dem Hermelin- und Farbenzwerge-Club, 
 der Württembergischen Preisrichter-Vereinigung WPV und besonders 
seiner  Gruppe Stuttgart, 
dem Deutschen Preisrichter-Verband DPV 
und dem Zentralverband Deutscher Rasse-Kaninchenzüchter ZDRK 
um einen außergewöhnlichen Menschen, einen untadeligen und 
vorbildlichen Züchterfreund, Preisrichterkollegen und Clubkameraden. 
 
Charakterzüge wie Selbstlosigkeit, Uneigennützigkeit und 
Bescheidenheit hat er uns in beeindruckender Weise vorgelebt! 
 
1945 mit 12 Jahren wurde Adolf in den Z 5 Backnang aufgenommen. 
Seine erste Tätigkeit war Vereinsdiener, ein Amt, das heute wohl nur 
noch den  Älteren unter uns bekannt sein dürfte. Seit 1945 war er 
ununterbrochen im Ausschuss seines Z 5 tätig, als  
2. Vorsitzender und Schriftführer – in dieser Funktion der Hüter der 
Protokolle und Vereinsaufzeichnungen in vorbildlicher Weise. 
Züchterisch ist sein Name eng verbunden mit dem Holländer-  und dem 
Hermelin- und Farbenzwerge-Club. Er war ein Könner und Kenner 
hohen Grades, der stets hilfsbereit sein Wissen weiter gab und 
züchterische Unterstützung jedermann zukommen ließ. 
 
Mitglied in der Württembergischen Preisrichtervereinigung seit 1952 – 
die Prüfungen wurden 1956 absolviert – war Adolf Grün mit sage und 
schreibe 58 Jahren aktiver Preisrichtertätigkeit der Dienstälteste in der 
Württembergischen Preisrichter-Vereinigung. 
 
Im Landesverbands-Ausschuss war er viele Jahrzehnte als 
Landeszuchtberater und Beisitzer, sowie zusammen mit seiner Ehefrau 
fast zwei Jahrzehnte in der Betreuung unseres Drucksachenvertriebs 
verantwortlich tätig. Ungezählte Landes- und Bundesschauen – 
durchgeführt von unserem Verband – konnten auf die tatkräftige 
Mitarbeit von Adolf Grün zählen.  
Treue zu seinem Landesverband bekundete Adolf Grün auf eine 
besondere und einmalige Art und Weise. 
 



Mit allen Ehrungen, die wir vergeben konnten, wurde dieser besondere 
Einsatz gewürdigt: 
 
Ehrenmitglied in seinem Z 5 Backnang/Großaspach,  
Ehrenmitglied im Kreisverband Rems-Murr,  
sowie Ehrenmitglied im Deutschen Preisrichterverband,  
ebenso im Holländer- und im Hermelin- und Farbenzwerge-Club als 
Dank für jahrzehntelange Treue und aktive Mitarbeit. Träger aller 
Ehrennadeln des Landesverbandes, ausgezeichnet mit der 
Verdienstmedaille und dem Titel „Altmeister der Schwäbischen 
Rassekaninchenzucht“, sowie den beiden höchsten Ehrungen im ZDRK 
zum „Meister der Deutschen Rassekaninchenzucht“ und Ehrenmeister.  
 
2011 durften wir ihm auf der Jahreshauptversammlung in Bad 
Schussenried  die Ehrenmitgliedschaft des Landesverbandes verleihen. 
 
„Möchte“, so schreibt Adolf Grün auf die Einladung zu dieser 
Landesverbandstagung 2011 zurück, „schon gerne dabei sein, denn es 
wäre sonst die erste Hauptversammlung seit über 50 Jahren, bei der ich 
nicht dabei wäre.“ Du warst dabei, lieber Adolf, ungebeugt, trotz deiner 
Krankheit, bei deinen Züchterinnen und Züchtern, bei DEINEM 
Landesverband. So auch 2012 und 2013. 
 
Und nun bleibt dieser Platz leer. Unfassbar. 
 
Dieses außergewöhnliche und  - ich sage das mit Bedacht - 
einmalige Lebenswerk für die Schwäbische Rassekaninchenzucht 
wird stets mit dem Namen Adolf Grün verbunden sein. 
 
Adolf Grün ist die personifizierte Geschichte des Landesverbandes, dem 
die Bewahrung und Erhaltung des Kulturgutes Rassekaninchenzucht  
und die damit verbundene Liebe zum Tier eine Herzensangelegenheit 
war. 
 
Der Landesverband verneigt sich vor einem seiner größten 
Züchterpersönlichkeiten in der Geschichte des Verbandes. 
 
Ich möchte  im Namen aller Züchterinnen und Züchter im LV 
Württemberg und Hohenzollern nur noch ein Wort sagen: DANKE. 
 
Vieles was tief in mir drin ist, steht auch zwischen den Zeilen. Wer lesen 
will, lese: Ich habe meinem Freund Adolf viel zu verdanken. 
 



Die Fülle eines Lebens lässt sich nicht nur bemessen an der Summe der 
gelebten Zeit, sondern sie bestimmt sich in erster Linie nach der Art und 
Weise der Lebensführung und der Einstellung seinen Mitmenschen 
gegenüber. Das letztere beeindruckte mich besonders. 
 
 Adolf Grün war und bleibt eine herausragende Persönlichkeit im 
Landesverband und ein Vorbild für uns alle. 
 
In dankbarer Erinnerung 
und mit einem besonderen Dank an jeden einzelnen der großen 
Züchterschar, die Adolf Grün auf dem letzten Gang begleiteten. 
 
Ulrich Hartmann, 1. Landesverbands-Vorsitzender 
 


